
Ausstellung „Überbrücken – Verbinden – Verknüpfen“  
in der Innovationsfabrik eröffnet 
 

Mit dem Pinsel die Region begreifen 
 

Info 

Von Joachim Friedl 
 
„Überbrücken – Verbinden –Verknüpfen“ – sel-
ten wurde eine Vernissage kurzweiliger, unge-
zwungener und humorvoller eröffnet als die 
Bilderpräsentation des Neckarsulmer Künstlers 
Horst A. Strümann. Keine langatmigen und la-
ngweiligen Ausführungen über die künstleri-
sche Arbeit beherrschten die Kunstaktion, zu 
der die Bürgerinitiative pro Region Heilbronn-
Franken in die Heilbronner Innovationsfabrik 
geladen hatte, sondern das bildhafte Gestalten 
stand im Mittelpunkt dieser fröhlichen Stunde, 
in der die Region einer zufriedenen Familie 
glich. 
Um anschaulich zu demonstrieren, dass Heil-
bronn-Franken trotz aller Widersprüche als 
Ganzes begriffen werden muss, hatte Horst A. 
Strümann ein farbenfrohes Bild von der Region 
Heilbronn-Franken geschaffen, dass am Sam-
stag von den höchsten politischen Repräsen-
tanten der Region symbolisch mit den letzten 
Pinselstrichen beendet wurde. Ihr künstleri-
sches Talent bewiesen in jenem ebenso amü-
santen wie denkwürdigen Augenblick Landrat 
Klaus Czernuska, OB Helmut Himmelsbach, 
Frank Stroh, Gewerkschafter und zweiter Vor-
sitzender „pro Region“, Claudia Zierz vom La-
ndratsamt Hohenlohe und Kreisrat Peter Bech-
tel aus Crailsheim. Dichtgedrängt verfolgten 
die Vernissage-Besucher diese künstlerische 
Aktion, in der vor allem Landrat Georg Denzer 
die humorvollen Akzente setzte und auf einer 
kleinen Leiter stehend nicht nur die Grenzen 
seines Main-Tauber-Kreises in einem dezen-
ten Hellblau nachzeichnete, sondern darüber 
hinaus so manchen Farbtupfer mit politischem 
Hintersinn setzte. 
Für die alles zusammenhaltende Bildklammer 
sorgte der „pro-Region“-Vorsitzende Reinhold 
Würth. Mit einem kräftigen weißen Pinselstrich 
links und rechts der Regionsgemarkung veran-
schaulichte der Unternehmer bei dieser unge-
wöhnlichen Veranstaltung, dass die Region 
Heilbronn-Franken nicht nur symbolisch, son-
dern auch moralisch immer mehr zusammen-
wächst und das Wir-Gefühl langsam greift. 

 
Die Ausstellung in der Innovations-
fabrik an der Weipertstraße in Heil-

bronn wird bis zum 10. November gezeigt und 
ist von 8 bis 17 Uhr, sonntags von 13 bis 17 
Uhr geöffnet. 


